
Meine Corona-Geschichte 

Ich gehöre mit meinen 72 Jahren (ab 24. März) seit 7 Jahren zur Corona-Risikogruppe und meide 

deshalb Dorfzentren, Städte und grössere Menschen-Ansammlungen. Zum Glück wohne ich am 

Rande von Oberrüti und darf in der Umgebung spazieren gehen. Endlich konnte ich eine schon lange 

geplante Aufgabe erledigen. Das vor 10 Jahren, als Kleinstjubiläums-Geschenk an die Oberrüter 

Gemeinde gestiftete Naturfreunde-Bänkli, sah ganz schlimm aus: Schwarz, unansehnlich, der Name 

kaum noch lesbar. Ich habe leider verpasst, vom schrecklichen Aussehen eine Foto zu machen.  

Das Ausgehverbot schenkte mir nun Zeit, die Bank zu restaurieren und sie in neuer Frische aufleben 

zu lassen. Wer also Zeit hat, dem empfehle ich, unser Bänkli zu besuchen. Es ist genau 2 Meter breit, 

du kannst dich also nur alleine oder mit deinem Partner darauf setzen.  

Die Lage: An der alten Landstrasse zwischen Oberrüti und Sins am Waldrand mit Sicht auf die 

Reussebene, in der Nähe der Waldhütte, beim Beugenrank. 

Hans Kaufmann, Oberrüti 

 

   

  Face-lifter at work         Hände geben z. Zt. nicht ratsam           2-Meter-Abstand, also für 1 Person nur 

    

  Lage des Naturfründe-Bänkli in Oberrüti                                in altem Glanz neu entstanden 

Die Aussicht zeige ich absichtlich nicht, da muss man schon hingehen. 

           


